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 Anfragen-Nr.   

 AF-0301/2023  

Anfrage 
Herr Patrick Wieschke 

Vorsitzender der Die Heimat Eisenach-
Stadtratsfraktion 

 

Betreff 

 
Anfrage der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion - Beleuchtung eines 

Gehwegabschnittes in der Mühlhäuser Straße 
 
 

 
I. Sachverhalt 

 
Vor einigen Monaten kam es zu einem folgenschweren Sturz einer Seniorin in der Mühlhäuser 
Straße auf der linken Seite nach der Einmündung in die Treboniusstraße. Die Seniorin ist 
seither pflegebedürftig und wird sich wohl nicht mehr vom Sturz erholen. Der Sturz geschah 
in den Abendstunden. Der Gehwegbereich in Richtung Thälmannstraße ist nur unzureichend 
bis gar nicht beleuchtet, was den Unfall wenigstens begünstigte, wenn nicht sogar 
verursachte. Der Gehweg aus Kopfsteinplaster weist große Bodenunebenheiten auf, welche 
bereits am Tage ebenfalls eine Unfallgefahr darstellen. Derartige Bereiche mit hoher 
Unfallgefahr und dazu mit einem Unsicherheitsgefühl besonders für Senioren und Frauen gibt 
es einige in Eisenach. 
 
II. Fragestellung 

 
1. Ist der Oberbürgermeisterin die unzureichende Beleuchtung in diesem Bereich bekannt 

und kann hier Abhilfe geschaffen werden? Wenn Ja, wann? Wenn Nein, warum nicht?  

2. Gibt es eine Übersicht über Abschnitte und Bereiche in der Stadt, welche aus 
vorgenannten Gründen einer besseren Beleuchtung bedürfen? Wenn Ja, bitte ausreichen 
und angeben, wo und wann hier eine Installation von Beleuchtungsanlagen vorgesehen 
ist! Wenn Nein, warum nicht?  

3. Kann im Zuge der LED-Umstellung in der Eisenacher Straßenbeleuchtung auch eine 
Ausweitung der Beleuchtung in Betracht gezogen werden, da an dieser Stelle nicht nur die 
finanziellen Aspekte der Straßenbeleuchtung, sondern auch das Sicherheitsbedürfnis für 
unsere Bürger in Betracht gezogen werden muss?  

4. Können die Unebenheiten durch den Stadtbauhof ausgebessert werden? Wenn Ja, wann? 
Wenn Nein, warum nicht? 

 
 
 
Herr Patrick Wieschke 
Vorsitzender der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion 
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Herr  

Patrick Wieschke 

Vorsitzender der  

Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion - Beleuchtung eines 
Gehwegabschnittes in der Mühlhäuser Straße  
(AF-0301/2023) 
 

 

Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 

 

zu 1. bis 3. 

Die Standorte der Lichtmaste sowie die Beleuchtungsklasse in der Mühlhäuser Straße sind 

anhand der vorhandenen lichttechnischen Berechnung installiert und somit in jedem Falle 

ausreichend. Die Straßenbeleuchtung ist bereits auf LED umgestellt. Es ist jedoch richtig, dass 

der benannte Bereich zwischen der Treboniusstraße und der Einmündung Ernst-Thälmann-

Straße durch die vorhandenen Straßenbäume und deren Schattenwirkung teilweise nicht so 

ausgeleuchtet ist, wie man es in anderen Bereichen gewohnt ist. Um diesem Problem 

entgegenzuwirken, werden die dort vorhandenen Bäume kurzfristig wieder etwas 

zurückgeschnitten, so dass die Ausleuchtung dort künftig noch besser sein wird. 

 

zu 4. 

Richtig ist, dass der Gehweg einige Unebenheiten aufweist. Es sind jedoch keinerlei Kanten an 

den Unebenheiten vorhanden, welche die Einschätzung für eine hohe Unfallgefahr bestätigen. 

Die Unebenheiten werden voraussichtlich im Herbst beseitigt. 

 

 

 

gez. Katja Wolf 

Oberbürgermeisterin 
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